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Telegramme
Wiesbaden 9 Mai Se Majestät der Kaiser

machte gestern wiederum eine Spazierfahrt mit der Frau
Großherzogin von Baden und besuchte Abends die Borstel
lung im Theater Die Prinzessin Viktoria von Baden und
der Statthalter Generalfeldmarschall v Mantensfel sind
hier eingetroffen

Mainz 9 Mai Se Majestät der Kaiser Ihre
königliche Hoheit die Großherzogin von Baden und die
Prinzessin Vlktoria von Baden statteten heute Nachmittag
1 /z Uhr dem Großherzog von Hessen einen Besuch ab und
kehrten um 3 /z Uhr nach Wiesbaden zurück

Frankfurt a M 9 Mai Der deutsche Krieger
kongreß hat nach Mehrstündiger Berathung folgende Be
schlüsse gefaßt Der Kriegerkongreß beschließt unter voll
ständiger Wahrung der Selbstständigkeit und aller Eigen
thümlichkeiten der einzelnen Landes Provinz und Gauver
bände einen Verband aller deutschen Kriegervereine Die
allgemeine Kriegerkameradi chaft erklärt sich für aufgelöst
vorbehaltlich der Genehmigung des allgemeinen deutschen
Kriegertages Die Bereinigung welche den Namen Deut
scher Kriegerverband führt nimmt zunächst die Satzungen
des deutschen Kriegerbundes an Das geschäftsführende
Präsidium des deutschen Kriegerverbandes besteht bis zum
nächsten Abgeordnetentage aus dem Vorstande des deutschen
Kriegerbundes ferner je einem Vertreter der 2000 Mitglie
der zählenden Verbände und aus den um 5 Uhr heute zu
wählenden Kameraden Als solche sind gewählt worden
Rau Frankfurt Seelmeyer Berlin Jungk Simmern Wein
reis Kreuznach Dirsch Berlin

An Se Majestät den Kaiser wurde folgendes Tele
gramm gerichtet Der allgemeine deutsche Kriegerkongreß
meldet Ew Majestät aus der Friedensstadt Frankfurt daß
die hier vertretenen Kriegerverbände die Bildung einer neuen

großen allgemeinen Bereinigung unter dem Namen Deut
scher Kriegerverband beschlossen haben Hocherfreut über
diese unter Ew Majestät getreuen ehemaligen Soldaten
erfolgte Einigung bringen wir lsw kaiserlichen Majestät
unserem obersten Kriegsherrn ein dreifaches Hurrah dar

Auch dem General v Glümer wurde Mittheilung ge
macht von der Bildung des deutschen Kriegerverbandes

Wien 9 Mai Unter dem Geläute aller Glocken
dem Donner der Kanonen und dem Jubel der Bevölke
rung erfolgte heute Mittag der Einzug der Prinzessin
Stephanie in die Hofburg Aus dem Wege von dem The
resianum bis zur Hofburg war eine mit Reisig geschmückte
Masten Allee mit wehenden Fahnen errichtet die Häuser
waren sämmtlich mit Guirlanden Blumen Teppichen
Wappen und Inschriften geziert Bor der Elisabethbrücke
war ein mit Kronen geschmückter Empfangs Pavillon er

Freund oder Feind
Historische Erzählung von Fr Arnefeldt

I

Auf einer der zahlreichen Klippen welche die Insel
Jersey wie mit einem vielzackigen Gürtel umgeben befanden
sich an einem Märzmorgen des Jahres 1650 drei Männer
welche ihrer Tracht nach sämmtlich jenem räthselhaften Volke
angehörten dessen Ursprung ebenso geheimnißvoll und uner
gründlich scheint wie die Quellen des Nils an dessen Ufer
manche Forscher seine Wiege verlegen wollen Jedoch nur
die zwei im Vordergrunde auf einem Felsrorsprunge kauern
den jugendlichen Gestalten besaßen auch die den Zigeunern
eigene Schmiegsamkett und Leichtigkeit des Gliederbaues sowie
die dunkle Haut das pechschwarze Haar und die dunklen
glühenden Augen der etwas über ihnen stehende ältere
Mann hatte dagegen nur die tiefgebräunte Hautfarbe mit
ihnen gemein Sein Körperbau war kräftig aber gedrungen
die Augen waren blau das Haar jetzt zwar angegraut
ließ doch erkennen daß es auch ursprünglich hell gewesen
Vielleicht war es eben dieses Haar welches dem Manne
den Namen gegeben den er in Ermangelung eines andern
oder um seinen wirklichen Namen darunter zu verbergen
unter den Zigeunern trug Sie nannten ihn Kapitän Weiß
kopf und begegneten ihm mit einer Ehrjurcht die darauf
schließen ließ daß er innerhalb ihrer Bande eine bevor
zugte Stellung einnahm Er hatte die Arme über die Brust
gekreuzt und schaute auf das Meer hinaus das athemlose
Schweigen der Erwartung herrschte unter den drei Männern

Dal da rief plötzlich der jüngste der Zigeuner und
deutete mit ausgestreckten Armen auf einen sich auf den
Wellen schaukelnden schwarzen Punkt Seht Ihr das Boor
Kapitän Weißkopf

Ich fehe es, erwiderte der Angeredete kurz und gebot
dem Zigeuner durch Ton und Geberde Stillweigeu Er
legte die Hand über die Augen um sie vor den blenden
den Sonnenstrahlen zu schützen denn obgleich es noch früh
im Jahre war stand die Sonne doch schon warm und glän
zend am wolkenlosen Himmel Der Frühling war unge
wöhnlich zeitig ins Land gekommen vielleicht zeigte er sich

baut die ganze Brücke war in einen Laubgang umgewan
delt Schon während der Vormittagsstunden füllten sich
sämmtliche längs der Feststraße errichteten Tribünen außer
dem bildeten dicht gedrängte Menschenmassen Spalier Der
Einzug ging vollkommen dem Programme gemäß von
Statten Die Prinzessin Stephanie welche mit ihrer Mut
ter der Königin der Belgier in einem mit sechs Schim
melhengsten bespannten Prachtwagen fuhr wurde auf dem
ganzen Wege mit enthusiastischen Kundgebungen begrüßt
Bei dem Festpavillon hielt der Bürgermeister eine kurze
Bewillkommuungsanfprache auf welche die Königin und die
Prinzessin dankten In dem Spiegelzimmer der Hofburg
wurde die Prinzessin und die Königin durch den Kaiser
den Kronprinzen und den König der Belgier empfangen

Petersburg 9 Mai Wie verlautet sind einige
Abgabenverminderungen behufs Erleichterung der Lage des
Bauernstandes demnächst bevorstehend Dem Golos
wird aus Kiew vom 8 d M gemeldet im Stadtheil
Podol seien Ausschreitungen gegen die jüdischen Einwohner
vorgekommen und sei das Militär zur Wiederherstellung
der Ordnung eingeschritten

Paris 9 Mai Nachrichten aus Bizerta zufolge
werden die Truppen heute nach Mater gehen von wo aus
ein Theil derselben die Operationen gegen die Krnmirs
beginnen wird ein anderer Theil soll nach Djedeida sechs
Stunden von Tunis entfernt gehen

Nach einer Meldung aus Rumelsuk von heute
haben die Krumirs als sie sich von den französischen Trup
pen nahezu eingeschlossen sahen die wichtige Position Sidi
Abdallah freiwillig und ohne jedes Gefecht geräumt Sidi
Abdallah ist von den französischen Truppen besetzt worden
eine Anzahl Eingeborener in der Nähe hat sich den Fran
zosen unterworfen

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 9 Mai Die Nordd Allg Ztg führt
in ihrem heutigen Leiter u A aus daß der Reichstag gar
nichts mitzureden habe wenn man ihn von Berlin forlver
legen wolle Der Kaiser meint sie beruft den Reichs
tag und den Bundesrath und der Reichstag würde wenn
es Seiner Majestät gefiele ihn an einen anderen Ort
Deutschlands zu berusen dagegen verfassungsmäßig nichts
einwenden können Dann fährt das ossiziöse Blatt fort
Wir sehen nicht ein welchen Anspruch Berlin für das

Monopol hätte den Reichstag in jedem Jahre in seinen
Mauern zu sehen Städte wie Hamburg Bremen Köln
Frankfurt a M Nürnberg Erfurt Kassel Hannover
Leipzig Augsburg Stuttgart haben daraus gerade so viel
Recht wie Berlin sind zum Theil geographisch günstiger

nur auf einige Tage um einen neuen mit erhöhter Strenge
eintretenden Regimente des Winters Platz zu machen

Unverwandten Blickes verfolgte Kapitän Weißkopf alle
Bewegungen des auf dem Meeresspiegel tanzenden Bootes
Die gegen die Felsen brandenden Wogen ließen den weißen
Gischt hoch aufspritzen und warfen große Tropfen eines
Sprühregens weit umher der im Sonnenschein wie Dia
manten funkelte und zuweilen die Fernsicht wie durch einen
feinen vielfarbigen Nebel verhüllte Einige Minuten war
den auf das Meer Hinausschauenden auf diese Weise die
Aussicht getrübt worden als sie wieder klar zu sehen ver
mochten stampfte Kapitän Weißkopf mit dem Fuße und rief
zornig Ist der Turner des Teufels daß er so alle Vor
sicht außer Acht läßt Meint er es gäbe da drüben im
Schlosse keine Augen die scharf genug wären zu unterschei
den ob der blitzende Schein von einem Glase oder vom
Wasser herrührt Mag das Prinzlein auch solche Zeichen
in den Wind schlagen der alte Sir Ralph Bennett ist ein
schlauer Fuchs und hält scharf Lugaus

Als wolle er sich vergewissern ob seine Befürchtung
begründet sei und noch andere Augen als diejenigen für
welche die vom Meere aus gegebenen Zeichen bestimmt
waren sie gesehen haben könnten wandte er sich nach links
und ließ die Brücke über das sich auf der westlichen Küste
der Insel auf einem mächtigen Felskegel erhebende alte düstere
Gebäude schweifen Es hatte das Ansehen als sei es aus
einem einzigen ungeheuren Felsblock gehauen und schaute so

trotzig darein daß es seinen Namen Schloß Mount Orgneil
vollkommen rechtfertigte

Der Ursprung des Schlosses verliert sich in ferne
Jahrhunderte man weiß nicht auf wessen Gebot diese
Mauern einst auf deir Felsen gethürmt wurden Franzosen
Engländer und die eigentlichen Bewohner der Insel haben
Mount Orgueil der Reihe nach besessen und verloren sind
abwechselnd Belagerte darin und Belagerer davor gewesen
Es hat Staatsverbrechern zum Gefängniß Flüchtigen als
sichere Zufluchtsstätte gedient und beherbergte jetzt wieder
einen solchen Flüchtigen und Verfolgten ein gehetztes Königs
wild auf das von allen Seiten Jagd gemacht ward

Im Schlosse Mount Orgueil weilte umgeben von

gelegen und würden dem Reichstag und Bundesrath wenn
sie in ihren Mauern Sitzung halten wollten gewiß freund
lich entgegenkommen mehr als dies in Berlin der Fall ist

Von der Verlegung des Sitzes der Reichsregierung
und des Reichstages von Berlin ist es plötzlich ganz still
geworden In unterrichteten Kreisen wird auf das Be
stimmteste versichert daß man an höchster Stelle durch die
betreffende Rede des Reichskanzlers nicht wenig überrascht
worden ist Es wird in maßgebenden Kreisen gewünscht
daß die Diskussion über die Frage der Verlegung des
Sitzes der Reichsbehörden von Berlin nicht wieder aufge
nommen werden möge und so wird wohl diese Angelegen
heit bis auf Weiteres nicht mehr zur Sprache gebracht
werden

Die Ziehung der 2 Klasse 164 königlich preuß
Klassen Lotterie wird am 17 Mai d I Morgens 8 Uhr
im Ziehungssaale des Lotteriegebäudes ihren Anfang nehmen

Ein anscheinend offiziöser Berichterstatter schreibt
der Wiener Politischen Korrespondenz aus Berlin vom
6 Mai Seitens der Pforte des Beys von Tunis und
einzelner Stimmen in England wird immer wieder Gewicht
gelegt auf das angebliche Vasallenverhältniß des Beys zur
Pforte Man möchte daraus womöglich folgern daß das
Gebiet von Tunis unter den Bürgschaften der Verträge
von Paris 1856 und von Berlin 1878 stehe Davon
kann aber gar keine Rede fein Die Beys von Tunis
haben sich stets als unabhängige Herrscher betrachtet und
die Pforte hat diesen Anspruch dadurch anerkannt daß sie
stets auf ihre Machtlosigkeit in jenen Gegenden hinwies
wenn bei ihr über den Unfug einer räuberischen Regierung
Beschwerde geführt wurde Inzwischen hat auch der Bey
von Tunis die Süßigkeiten des Lebens auf Kosten europäi
scher Geldmächte kennen gelernt Er glaubte ein solches
Leben könne fortgesetzt werden ohne an das Bezahlen zu
denken und um sich vor der Unannehmlichkeit zu schützen
daß man sein Land als Pfand nehme erklärte er sich zum
Vasallen der Pforte und ließ sich in Konstantinopel darüber
einen Ferman ausstellen Dieser angebliche Erwerb der
Pforte ist aber nie völkerrechtlich anerkannt worden und bis
auf den heutigen Tag ein Jnternum der Regierungen von
Konstantinopel und Tunis geblieben Zum Ueberfluß hat
der Bey von Tunis noch im Jahre 1859 den Feldzug von
Frankreich und Sardinien gegen Oesterreich mit seinen
Schiffen unterstützt während die Pforte mit Oesterreich in
tiefem Frieden lebte und jede Verantwortlichkeit für das
Vorgehen des Bey ablehnte Vor dem Ferman von 1871
wird Frankreich nicht umkehren und hat am wenigsten
Grund dazu die Souveränität des Verbündeten von 1859
sich von diesem abläugnen zu lassen In England erinnert
man sich jetzt viel daß Tunis auf demselben Fleck der

wenigen Getreuen bewacht von einer nur kleinen Besatzung
Karl Stuart den nach der Hinrichtung seines Vaters
Karl I die Jrländer und Schotten zum Könige ausgerufen
hatten der sich Karl II nannte in Wahrheit aber keinen
Fuß breit Landes besaß und nur mit genauer Noth bisher
dem weitreichenden Arme des Lord Prolektors von England
entronnen war

Auf dem Eilande im Kanal innerhalb der festen
Mauern des Felfeuschlosses befand er sich in Sicherheit vor
einem gewaltsamen Angriff seiner Feinde und Sir Ralph
Bennett hielt scharfe Wacht daß kein Verrath dem Jüng
linge nahe in dem er und mit ihm manch königstreues
Herz in England die Hoffnung und Zukunft des Lan
des sah

Die schnelle Musterung welcher Kapitän Weißkopfs
scharfe Augen das Schloß unterworfen hatten mußte zu
seiner Zufriedenheit ausgefallen sein er lächelte vor sich hin
und murmelte während seine Lippe sich verächtlich kräuselte

in spöttischem Tone Alles still über den Wassern die
Kavaliere schlafen noch Schlaft nur schlaft nur wir wollen
euch schon wecken wenn es Zeit ist Hölle und Teufel
unterbrach er sich da blitzt mir der Kerl mit seinem Glase
wieder in die Augen nun wird mir das Ding doch zu
bunt das könnte ja selbst die faulen Schläfer erwecken
He Milly bring mir deinen Spiegel Mach hurtig Dirne
oder für die ans dem Boote heißt es nächstens Philister
über dir

Die letzten Worte hatte er nach rückwärts gewendet
gesprochen Das Lager der Zigeuner befand sich in mäßi
ger Entfernung von ihm mehr landeinwärts an einer ge
schützten Stelle der Insel Ein großes Feuer war ange
zündet an welchem in Pfannen und Kesseln das Frühmayl
schmorte und brodelte und um das sich Männer und Frauen
geschäftig bewegten

Auf den Ruf des Kapitäns war ein Mädchen das
müßig am Feuer gelegen und in die Gluth gestarrt hatte
hastig aufgesprungen und in das Zelt geeilt aus dem sie
nach wenigen Augenblicken mit einem kleinen Handspiegel
zurückkam

So schnell sie dem Gebote Folge geleistet hatte für



Südküste des Mittelmeeres liegt wo Carthagö gestan
den Nun war aber Earthago nur so lange Herrscherin
des Meeres als es keine Rivale an der italienischen
und französischen Küste besaß und die iberische Halbinsel so
gar beherrschte Heute wo Frankreich einen Kriegshafen und
einen Handelshafen ersten Ranges bereits in seinem eigenen
Gebiete an der Küste des Mittelmeeres zählt braucht es
nicht erst nach Tunis zu gehen um eine militärische maritime
Stellung zur Dominirimg des Mittelmeeres zu gewinnen
wenn es einen solchen Plan verfolgt Was Frankreich in
Tunis finden könnte wäre nicht eine ausschlaggebende mari
time Stellung sondern ein zur Kolonisation geeigneter
Landbesitz Wenn Frankreich darauf ausginge würde es ein
langes und langsames Werk vor sich sehen aus dem viel
Gutes emporwachsen könnte von dem aber die übrigen
Mittelmeermächte ihre Existenz bedroht zu sehen wenig Ur
sache haben Es müßte schon ein langer Zeitraum vergehen
ehe die Wirkungen eines solchen Besitzes für das Gleichgewicht
im Mitrelmeer überhaupt nur fühlbar würden

Ein Jahrzehnt ist heute vollendet seit jenem denk
würdigen Tage an welchem Fürst Bismarck zu Frankfurt
am Main den Frieden mit Frankreich abschloß im Namen
des deutschen Volkes welches sich wie ein Mann erhoben
und den hartnäckigen Gegner auf zahllosen Schlachtfeldern
siegend niedergeworfen hatte Ja Sieg auf Sieg hatte sich
an die deutschen Fahnen unter König Wilhelm s glorreicher

Führung geheftet und heute nach der kurzen Frist eines
einzigen Jahrzehnts steht das deutsche Reich geeinigt
unter dem Kaiser hoch und herrlich da als die erste Frie
densmacht Europas

Durch Krieg zum Frieden in diesem Zeichen siegte
das wieder erstehende Leeich seit dem Tage der Kaiser
Huldigung in Versailles hat der Deutsche das so lange ver
lorene Gefühl seiner Würde sein Nationalbewußtsein sei
nen Nationalstolz wieder gewonnen Ob Preuße oder
Schwabe Bayer oder Sachse er fühlt sich heute als
deutscher Mann der nicht mehr in der Fremde das
vielgetheilte Baterland verleugnen muß Der Deutsche
der bei Wörth Metz oder Sedan für die Unabhängigkeit
seines Vaterlandes stritt ist stolz zu sagen daß er ein
Deutscher ist

Die Würdigung des nunmehr geschaffenen Verhältnis
ses die Friedensemission des deutschen Reiches vor we
nigen Tagen noch wurde dies rückhaltslos im englischen
Parlamente regierungsseitig anerkannt tritt immer deut
licher bei der Behandlung der europäischen Fragen hervor
Im Rathe der Völker hat Deutschland heute die erste
Stimme und die Weisheit des Kaifers gilt als ein Hort
des Weltfriedens

Möge der greise starke Held und sein gewaltiger Kanz
ler noch lange Jahre in diesem Sinne wirken zum Segen
der Völker das ist der aufrichtige Wunsch jedes Vater
landssreundes heute am zehnten Gedenktage des frankfurter

Friedens L TParis 7 Mai Je mehr die Franzosen die Ein
schließung des eigentlichen Krumiriens vollenden desto häu
figer werden die Unterwerfungen der tunesischen Stämme
deren Gebiet die französischen Kolonnen berühren Ueber
die Absichten welche die eigentliche Hauptmacht der Krumirs

falls eine solche überhaupt besteht haben soll gehen die
Ansichten hier sehr auseinander Die Depeschen aus
La Calle stellen eine unblutige Unterwerfung als das wahr
scheinlichste hin während aus Tunis berichtet wird daß die
Krumirs sich bis auf den letzten Mann vertheidigen wollen
In einigen Tagen muß sich ja herausstellen welche Ansicht
die richtige ist und ob die wohlbemerkt französischen De
peschen aus Tunis nicht aus Sensationslust oder auch poli
tische Beweggründe zurückzuführen sind ebenso wie die Be
richte über Gefährdung der Europäer Bisher hat es der
Bey verstanden musterhaft die Ordnung aufrecht zu erhal
ten und es ist fraglich ob in einem europäischen Lande sich
die Bevölkerung unter gleichen Verhältnissen aller Aus
schreitungen enthalten hätte Auch der diplomatische Feld
zug des Beys ist unzweifelhaft mit großem Geschick und
vollendetem Takt geführt worden wenn die französischen
Blätter auch nichts besseres wissen als sich darüber lustig
zu machen Wenn die Macht nur halb so sehr auf seiner
Seite stünde wie das Recht dann könnte der Ausgang gar
nicht zweifelhaft sein Zweifelhaft ist er freilich auch jetzt
nicht wenn auch in anderm Sinne Die Hoffnung auf
italienische Hülse hat man gänzlich aufgegeben weil man
Italien überhaupt und Herrn Cairoli insbesondere keine
Energie zutraut und es bleibt demnach nur England nach
welchem man im Bardo mit erwartenden Blicken ausschaut

Weißkopfs Ungeduld war es doch zu langsam gewesen Er
lief ihr einige Schritte entgegen riß ihr mit einer heftigen
Geberde den Spiegel aus der Hand hielt ihn gegen die
Sonne und ließ den aufgefangenen Strahl hinunter in das
Boot fallen das inzwischen näher herangekommen war

Der Wink schien feine Wirkung gethan zu haben die
vom Boote aus gegebenen Zeichen wiederholten sich nicht
Der Kapitän wartete noch einige Minuten und sagte dann
beruhigt Endlich haben die Kerle Vernunft angenommen
Ihr könnt jetzt zum Frühstück gehen wandte er sich zu seinen
Gefährten es ist noch zwei Stunden Zeit bis zur Muth
und eher kann Turner doch nicht in die Bucht einlaufen

Die beiden Zigeuner ließen sich diese willkommene Er
laubniß nicht zweimal geben sie sprangen schnell auf und
liefen dem Lager zu Milly wollte ihnen folgen aber ein
Wink des Kapitäns hielt sie zurück

Wann gehst du wieder ins Schloß fragte er kurz
und bestimmt

Das Mädchen richtete die großen schwarzen Augen mit
einem scheuen ängstlichen Ausdruck auf den Kapitän und
antwortete zögernd Ich weiß es noch nicht

Weißkopf lachte kurz und spöttisch Du weißt es noch
nicht wiederholte er Zu meiner Zeit ließ ein junger
Soldat sein Mädchen nicht gehen ohne ein neues Stelldich
ein mit ihr verabredet zu haben Ist Leutnant Walker des
Zeitvertreibs schon müde

Fortsetzung folgt

Die neuesten Erklärungen Grauvilles im Oberhause scheinen
diesen Hoffnungen einige Berechtigung zu geben denn Gran
ville betont von neuem daß BarthAemy Saint Hilaire jede
Absicht der Eroberung oder Einverleibung von Tunis in
Abrede stelle Der Minister erkennt den berechtigten Ein
fluß Frankreichs auf Tunis an aber nur soweit als dieser
Einfluß nicht zur Schädigung der nationalen Rechte und
Interessen ausgeübt wird welche durch die Verträge ver
bürgt sind er fügt ferner hinzu daß die Regierung sorg
sam darüber wachen werde daß die aus den gegenwärtigen
Operationen hervorgehenden Feststellungen nicht im Wider
spruch zu verbürgten Rechten stünden Verbürgte Rechte
nationales Recht, das alles kann sich wohl nur aus die
türkischen Ansprüche beziehen welche von Frankreich so kur
zer Hand abgewiesen wurden und die praktische Durchfüh
rung der von England angekündigten Ueberwachung würde
den Franzosen einen starken Strich durch die Rechnung
machen oder die diplomatische Lage doch sehr erschweren
Es läßt sich nicht leugnen daß der britische Löwe gebrüllt
hat aber das hat er schon öfters gethan in der orientali
schen Frage und noch dazu in einer Zeit als ein ganz
anderer Mann als Gladstone an der Spitze des Staates
stand gebissen hat er aber bisher noch nie und die allge
meine Ansicht wenigstens hier in Paris geht dahin daß er
von dieser friedlichen Gewohnheit auch jetzt nicht abweichen

wird Namentlich in französischen Kreisen hat Granvilles
Erklärung keine ernstliche Beforgniß hervorgerufen wenn sie
auch nicht gerade angenehm berührt hat Da einmal durch
den Brief Sidi Alis die Greuelfrage angeregt ist so
möchte ich Ihnen zur Kennzeichnung gewisser Anschauungen
nachstehende Stelle eines französischen in Oran gedruckten
Blattes mittheilen die durch mehrere Blätter gelaufen und
bisher nur bei den Jntransigenten aus Protest gestoßen ist
Wir sind sicher, so heißt es da das treue Echo der

ganzen Bevölkerung Algiers zu sein wenn wir von unserer
Regierung verlangen daß in dem Kampfe welcher in
unserer Provinz zwischen unseren Truppen und den ausstän
dischen Arabern stattfinden wird keine Gefangenen gemacht
werden Diese fortwährenden Aufstände die Frankreich so
viel Geld und Blut kosten müssen ein Ende nehmen
Kein Mitleid also gegen diese Wilden welche unsere Mensch
lichkeit als ein Zeichen der Ohnmacht betrachten Wenn
man solche Mittel schon gegen die Eingeborenen Algeriens
in Vorschlag bringt was wird dann erst den Krumirs
zugedacht sein

Paris 8 Mai Das Journal des Döbats geht in
seiner zeitgemäßen Haltung heute so weit daß es die
Energie und Umsicht womit seit acht Tagen die Opera

tionen in Tunesien geleitet werden, preist Farre hat an
diesem Blatte jetzt eine große Stütze es ist so eroberungs
süchtig wie die Rspublique Franoaise die heute beweisen
will Von dem moralischen wie dem materiellen Stand
punkte betrachtet stehen die Truppen die unsere junge Re
publik nach Tunesien schickt um dort die Rechte Frankreichs
zu vertreten auf gleicher Stuse mit ihren Vorgängern
nämlich vor 1870 sie sind ebenso kräftig kriegserfahren
und disziplinirt wie jene noch einige wenige Verbesserun
gen und unsere Militärreform wird vollkommen sein
Gambetta ist ein großer Stratege er muß es also wissen

Rom 8 Mai Italic meldet daß die Verhandlun
gen zwischen Rußland und dem Vatikan in der Hauptsache
abgemacht seien Die russischen Delegirten haben gestern
die erste Hälfte eines Konkordats unterzeichnet welches für
Rußland und Polen Beziehungen von Staat und Kirche
sowie diplomatischen Verkehr festsetzt Die noch nicht erle
digten Punkte sollen unwichtig sein und der Papst würde
vielleicht schon am 13 ds sieben russische und acht polnische
Bischöse ernennen

Parlamentarische Nachrichten
Berlin Damit die Kommissionen des Reichstag zu

ihren Arbeiten Zeit gewinnen werden in dieser Woche
Plenarsitzungen nicht abgehalten werden Die nächste Sitzung
ist für Montag 16 Mai Mittags 12 Uhr angesetzt
Tagesordnung Gesetzentwürfe betreffend Eichung der Schank
gefäße Verfassungsänderung Verbot der Malzsurrogate

Die Kommission zur Vorberathung des Reichs
Unfallversichernngs Gesetzes trat heute Mittag kurz nach
12 Uhr zusammen Sie diskutirte zunächst die in einer
früheren Sitzung zurückgestellten Paragraphen 4 bis 6 und
begann hierauf die Berathung des Paragraphen 53 Die
Kommission glaubt morgen die erste Lesung der Vorlage
zu Ende führen zu können und an den drei letzten Tagen
der Woche die zweite Lesung zu bewältigen Die Schwierig
keit und Bedeutung des Gegenstandes macht einen schrift
lichen Bericht an das Plenum erforderlich der wenn die
vorläufigen Dispositionen innegehalten werden Ende nächster
Woche zur Vertheilung kommen kann Da am Sonnabend
der Reichskanzler Fürst Bismarck bemerkte er würde sein
schließliches Urtheil über die von der Kommission beschlos
senen Aenderungen des Bundesraths Entwurfs von dem
Referat des geh Raths Lohmann abhängig machen so mag
erwähnt sein daß Herr Lohmann angedeutet haben soll der
bisherige Verlauf der Verhandlungen lasse eine Verständi
gung erwarten

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 9 Mai 1881

Entschuldigt sind die Herren Hänert Roth Görlitz
Hildebrand Lwowski

Von den Mitgliedern des Magistrats waren anwesend
Herr Bürgermeister Staude die Herren Stadträthe Jordan
Zernial v Holly Hildenhagen und Herr Stadtbaurath
Lohausen

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Kaufmann Weinack
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung theilt der Herr

Vorsitzende das Dankschreiben des Hospitaliten Kahser für
das ihm aus Anlaß seines 50jährigen Bürgerjubiläums
und seiner goldenen Hochzeit gewährte Ehrengeschenk mit

Ferner bringt der Herr Vorsitzende ein Schreiben ves
Magistrats zur Kenntniß der Versammlung Inhalts dessen
die Mitglieder der Versammlung zur Besichtigung der von der
Stadt in der AusstellungS Halle ausgestellten Pläne c ein
geladen werden Die Versammlung bestimmt Sonnabend
den 14 Mai er Nachmittags 4 Uhr zur Besichtigung

In Erledigung der Tagesordnung wird hiernächst
wie folgt verhandelt

1 Referent Herr Gräb Der Spielplatz der Bürger
mädchenschule ist bis jetzt nach dem Wege hinter der Fran
zosenmauer durch eine sehr baufällige Lehmmauer abgegrenzt
die theils schon umgefallen ist Es ist deshalb die Herstel
lung einer neuen Einfriedigung geboten die mittels eisernen
Gitters bewirkt weroen soll und beantragt der Magistrat
unter Beifügung von Zeichnung und Kostenanschlag die aus
2300 veranschlagten Kosten zu bewilligen

Die Bewilligung geschieht s Conto des Tit XVI L 1
vorbehaltlich der Rechnungslegung und unter der Bedingung
daß die betreffenden Arbeiten in Submission vergeben werden

2 Referent Herr Schulze Der Magistrat legt ein
gänzlich umgearbeitetes Projekt und einen neuen Kosten
anschlag zum Volksschulbau an der Taubengasse vor der
sich im Ganzen auf 260,000 beläuft Es sind zur Auf
führung des Gebäudes bis unter dem Dache bereits im
vorigen Etat 120,000 und im diesjährigen Etat noch
mals 60,000 zusammen also 180,000 vorgesehen

Ein Theilsanschlag für die Erdarbeiten wurde bereits
genehmigt und sind diese Arbeiten nahezu vollendet

Behufs schleuniger Ausführung des Baues beantragt
der Magistrat nunmehr das neue Projekt und den bezüg
lichen Kostenanschlag in seinem ganzen Umfange genehmigen

zu wollen
Die Versammlung beschließt von dem Kostenanschlage

die für Heiznngs und Bentilations Aulagen ausgeworfenen
15,000 sowie die 26,200 für die innere Einrich
tung der Klassenzimmer vorläufig abzusetzen im Uebrigen
aber das Projekt und den Kostenanschlag zu genehmigen

3 Referent Herr Weinack In der Sitzung vom
11 April cr stimmte die Versammlung zwar dem Antrage
des Magistrats

von der gegen den Buchdruckereibesitzer Hendel ge
stellten Forderung der Erstattung des seiner Zeit in
der neuen Promenade vor seinem Neubau von der
Stadt gelegten Trottoirs abzusehen und sich mit der
Zurückerstattung der vom Böttchermeister Otto im
Moritzzwinger abschläglich eingezahlten 80 einver
standen zu erklären

zu beschloß aber gleichzeitig die Frage in Betreff der übri
gen Strecken auf welchen seiner Zeit das Trottoir auf
Kosten der Stadt gelegt worden ist der Finanzkommission
zur Vorberathung zu überweisen

Nachdem diese Vorberathung stattgefunden und die
Finanzkommission in heutiger Sitzung Bericht erstattet be
schloß die Versammlung den Magistrat zu ersuchen in
Betreff derjenigen Straßentheile an welchen die Herstellung
des Trottoirs durch Stadtverordnetenbeschluß vom 12 März
1877 auf Kosten der Stadt genehmigt wurde da die an
liegenden Grundstücke noch durch im Besitze der Stadt be
findliche Theile der alten Stadtmauer nach der Straße zu
begrenzt waren die Kosten für Herstellung jener Trot
toirstrecke von den betreffenden Grundstücksbesitzern sobald
denselben die erwähnten Stadtmauertheile überlassen wer
den gleichzeitig mit dem Werthe der Letzteren resp des in
Frage kommenden städtischen Terrains wieder einzuziehen

4 Referent Herr vr Schrader Der Magistrat
beantragt die von der kathollschen Schulkommission bean
tragte Creirung einer neuen Lehrerstelle vom 1 Oktober c
ab zu genehmigen beziehungsweise das Ansangsgehalt nach
Maßgabe des Normalbesoldnngs Etats zu bewilligen
Die Versammlung lehnt den Magistratsantrag ab bewilligt
dagegen die für Herstellung eines vierten Klassenzimmers
veranschlagten 400 und die noch anschlagsmäßig nach
zuweisenden Einrichtungskosten der neuen Klasse s Conto
Tit XVI L 1 des Etats

5 Referent Herr Weinack In der Sitzung vom
11 April cr ist aus der Mitte der Versammlung der
nachstehende Antrag eingebracht worden

Die Gottesackerverwaltung hat unter dem 19 März cr
die Betheiligten mehrerer Erbbegräbnißstellen aufgefor
dert letztere binnen 8 Wochen in einen entsprechenden
Zustand herzustellen widrigenfalls deren Einziehung für
die Stadt behufs anderweitiger Verfügung darüber be
antragt werden würde

Da dieses Verlangen der Gottesackerverwaltung unse
res Erachtens im Widerspruch steht mit den Bestim
mungen der Gottesacker Ordnung so erlauben wir uns
zu beantragen

Die Stadtverordneten Versammlung wolle beschließen
den Magistrat zu ersuchen die Zurücknahme der in
Nr 71 des Halle schen Tageblatts abgedruckten Auf
forderung vom 19 März cr Seitens der Gottesacker
Verwaltung herbeizuführen

Die Versammlung beschließt den Magistrat zu er
suchen dahin wirken zu wollen daß die in vorerwähnter
Aufforderung angedrohte Maßnahme nicht zur Ausführung
gebracht werde und setzt zu einer Berathung der Gottes
ackerordnung eine Kommission ein bestehend aus den Her
ren Göcking Fiebiger Dr Müller Keil und Weinack

Die für die geschlossene Sitzung anberaumte Wahl
eines nnbesoldeten Stadtraths wurde vertagt

Ans Halle nnd Umgegend
Seit dem 1 Mai d I ist Hierselbst Lindenstr 16

ein von dem Herrn Bauumernehmer Anton Fritz nach
dem Muster des leipziger Sophienbades errichtetes Win
ter Schwimm und Badebassin im Betriebe Die An
stalt befindet sich im ersten Stockwerk des besagten Grund
stückes nahe Müller s Bellevue und führt den Namen

Johannesbad Von den mit gutem Geschmack herge
richteten Restaurationsräumen welche den eines Bades har
renden Personen Aufenthalt gewähren gelangt man durch
die Kasse gehend zunächst nach den gut und bequem einge



richteten 8 Badezellen von diesen zu dem sowohl für
Schwimmer als auch für Nichtschwimmer eingerichteten
großen Bassin Dieses hat eine Länge von 13 und eine
Breite von 5 w An den Seiten befinden sich mehrere
Räume für Douchen Waschwasser Aus und Ankleiden
u s w Das Dach ist mit vielen Ventilationsvorrichtun
gen versehen Das Einzelbad kostet ohne Handmch 60 H,
das Bad im Schwimmbassin dagegen nur 20 H Außer
dem wird auch zu besonders festgesetzten Preisen jedes andere
Wannenbad Soole Moor Schwefel c verabreicht
Von den Restaurationsräumen aus genießt man einen schö
nen Blick nach dem dem Bade gegenüberliegenden Waisen
hausgarten Gewiß ist durch jene Einrichtung einem hier
in Halle schon lang gefühlten Bedürfniß abgeholfen was
schon daraus zu schließen ist daß die Anstalt bis jetzt sehr
fleißig besucht wurde Wir können daher dem Publikum
den Besuch dieser Badeanstalt sehr empfehlen

Mit einer wohlgelungenen Ansicht der Ausstellung
sind in unserer Expedition Korrespondenzkarten zum Preise
von 10 einschließlich der Frankirung mit 5 H zu haben
welche wir dem korrespondirenden Publikum angelegentlich
empfehlen

Der gestrige Regen hat aus das Wachsthum so
günstig eingewirkt daß heute vielfach die Roggenähren aus
ihrer Hülle hervorschauen Einzelne Aehren wurden aller
dings bereits am Sonntage von Spaziergängern bemerkt
und als Seltenheit mit nach Hause genommen

Gestern Nachmittag gegen 4 Uhr verunglückte der
Kesselschmied Heinrich Plum aus Aachen welcher gegen
wärtig für die Firma Gebrüder Neumann daselbst am
Bau des neuen Wasserthurmes beschäftigt war dadurch
daß er beim Aufziehen von eisernen Laschen welche zur
Bedachung des Thurmes verwendet werden von einer Bohle
auf der er stand ausglitt und mit dem Oberschenkel des
rechten Beines aus unbedeutender Höhe aus die scharfe
Kante einer solchen eisernen Lasche fiel wodurch er an dem
selben eine tiefe und breite Wunde erhielt so daß er in die
königliche Klinik aufgenommen werden mußte

Civilstand Meldung vom 7 Mai
Aufgeboten Der Eisendreher O Heinrich Acker

straße 7 u A Föhre Henriettenstr 18 Der Kurscher
A Rudat und M Brandt Mühlberg 3 Der Maurer
A Krautsch Oppin und M Deistler Wuchererstraße 15

Der Arbeiter Eh Wenzel Halle und A Hauer Wer
dershausen

Eheschließungen Der Holzhändler Th Berghaus
Steg 14 und C Weber Oberglaucha 37 Der Fabrik
arbeiter L Ulbrich und F Becker Magdeburgerstraße 46

Der Handarbeiter F Dietrich Böllberg und A Lor
beer Herrenstraße 6 Der Mühlenbesitzer A Engelhardt
Dingelstädt und A Wagner Landwehrstraße 13a Der
Versicherungsbeamte W Richter Blücherstraße 12 und M
v Tennecker Breitestraße 39 Der Handarbeiter G
Hachmeister und A Mehl Holzplatz 12 Der Kessel
schmied M Stübner und E Zimmer Schülershof 16

Geboren Dem Lokomotivheizer C Böhl eine T
Berlinerstraße 6 Dem Drechsler P Bachmann ein S
Steinweg 4 Dem Handarbeiter A Döling eine T
Feldstraße K Dem Tischler H Gebhardt ein S Stein
weg 47 Dem Former E Jörn eine T am Bahnhof 8

Gestorben Der Brauer Anton Baring 24I 9M
16 T Phthisis Mötzlicherweg 3 Die Wittwe Su
sanne Marie Kappauf geb Zinkgraf 54 I 10 M 11 T
Leberkrebs Weingärren 20 Die Wittwe Emma Heller
geb Kilger 76 I 7 T Lungenleiden Hospitalplatz 1
Marie Topp 19 I 9 M 19 T Phthisis Diakonissenhaus

Meldung vom 9 Mai
Aufgeboten Der Fabrikarbeiter E Richter und M

Wring Thalgasse 6 Der Arbeiter F Th P Herr
mann und S F E A Liebetrau Berlin Der Schlossel
meister F G E G Schütz Brachstedt und E E Thiere
Gießen

Eheschließungen Der Eisendreher P Wernecke
Parkstr 19 und A Tuchscherer Schützengasse 18 Der
Bäckermstr O Günther Obergl 41 und A Krümmliug
Tmtschenthal Der Kesselschmied E Fritz und A Urban
Taubeng 2

Geboren Dem Tischler W Huske eine T Ludwig
straße 8 Dem Bildhauer P Reiling Zw S und T
gr Ulrichs 37 Dem Eisendreher W Mengel eine T,

Dem Vollziehungsbeamten I Hansen ein
Dem Fabrikarbeiter A Teschner ein
Dem Glasermstr A Stieseler ein S

Dem Handarbeiter E Wagner ein S
Dem Handarbeiter A Max ein S

Dem Gärtner W Oehlers ein S Kell
Dem Dienstmann G Langbein ein S

Blücherstr 9
S Zenkerg 13
S Klosterstr 2
Hirteng 11a
Wuchererstraße 7
Unterplan 1
nergaffe 9
Spitze 9 Dem Postpacketträger E Falke eine T Pfän
nerhöhe 7

Gestorben Der Privatmann Hermann Renneberg
57 I 3 M 13 T Unterleibslciden gr Ulrichstraße 20

Der Rentier August Erfurt 88 I 1 M 17 T Wasser
sucht Mühlweg 9 Der Droschkenkutscher Friedrich Otto
66 I ladss äorLug Iis Moritzzwinger 7 Der Maurer
Wilhelm Kröschel 46 I 8 M 8 T Magenkrebs hoher
Kräm 3 Die Wittwe Johanne Schultze geb Burgholz
76 I 9 M 16 T Lungenentzündung Kapelleng 11
Des Dienstmann G Langbeiu S 12 Stdn Schwäche
Spitze 9

Bericht Ses Börsenvereins z Halle a/S
am 10 Mai 1881

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 kosest defekte Waare 170 180 M mittlere Qualitä

ten 210 222 M seine 225 234 M exqnisite Waare bis 237 M
Roggen 1000 l Z 218 220 M, exquisite Waare bis 222 M
Gerste 1000 Landgerste 160 167 M bessere und Thevaliergerste

180 löi M Einzelnes höher bezahlt
Gerstenmalz 50 14,25 15 M
Hafer 1000 1 170 180 M
Kümmel 50 kx 27 27,50 M
Mais KV Donau 148 156 M amerikanischer 143 152 W

auf Lieferung billiger
Lupinen 1000 kg 135 140 M ohne Angebot
Oelsaaten 100 1 Raps ohne Geschäft Preise nominell
Stärke 50 22 22,50 M fest bei guter Nachfrage
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo fest Kartoffel 55,50 M Riiben

ohne Angebot
Rüböl 50 kx L6,50 M gefordert
Solaröl 50 kx 8 M
Malzleime b0 Kx fremde 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 kss 8 8,25 M
Kleie Roggen 50 Kx 6,50 7M Weizenschaale 5,25 5,50 M

Weizengrieskleie 5,75 6 M
Oelkuchea 50 7,50 7,75 M auf Termine billiger

c Am 7 d Mts Nachmittags stürzte aus einem
Dachfenster im Hause Böckstraße 5 zu Giebichenstein
die 4jährige Tochter des Fabrikarbeiters Hau neman n
zwei Stockwerke hoch nach dem Hof herunter wobei dieselbe
veu Bruch eines Beines und eines Armes neben anderen
kleineren Verletzungen davontrug und deshalb in der königl
Klinik zu Halle aufgenommen werden mußte Das Kino
hat sich jedenfalls zu weit aus dem Fenster hinausgebeugt

Aus dem Saalkreise Zu Nauendorf am
Petersberge ward am 4 Mai Vortrag gehalten über die
von der Buchhandlung und Lehrmittel Anstalt des Herrn
I M Reichardt zu Halle für die Ausstellung angemelde
ten und neu herausgegebenen Lehrmittel Es sind dies
1 F Edlers Apparat zur Darstellung der drei Keplerschen
Gesetze Während alle unsere Planetarien die Bahnen der
Planeten als Kreise darstellen hat dieser Apparat lediglich
den Zweck die thatsächlich elliptische Bahn vor Augen zu
führen und gleichzeitig zu zeigen welche Folgen aus dieser
elliptischen Form sür die Schnelligkeit der Bewegung her
vorgehen Dem Lehrmittel ist ein erklärender Text beigefügt
Preis 27 Mark 2 Schulwandkarte des Saalkreises
und der Stadt Halle von Oschatz Eine schöne Karte
welche bereits sür viele Schulen des Kreises bestellt ist
Preis mit Auszug Rollen und Stäben 8 Mark 50 Pfg
3 Hermathskunde und Chronik des halleschen Stadt und
des Saalkreises von Karl Weiße Das Buch enthält vier
Abschnitte 1 das Land 2 die Geschichte des Kreises
3 Wanderungen durch Halle 4 Wanderungen durch den
Saalkreis Das Buch ist für Jedermann im Kreise ein
Wegweiser sich mit dem Lande und der Geschichte der Hei
math bekannt zu machen Was in den großen Werken
von Dreyhaupt und vom Hagen aufgezeichnet ist wird hier
in volksthümlicher Weise zusammengefaßt Dabei ist kein
Ort im Kreise übersehen Die Versammlung nahm mit
großem Interesse Kenntniß von diesen Mittheilungen

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 9 Mai Abends
2,50 am 10 Mai Morgens 2,44 Meter

Provinz und Nachbarstaaten
Der königliche Wasser Bauinspektor Bauer in

Magdeburg ist in gleicher Eigenschaft nach Culm versetzt
worden

Goseck Das Dampfschiff welches von Weißenfels
und Nanmburg nach Goseck und zurück fahren wird soll zu
den Pstngstseiertagen in Betrieb gestellt werden Diesen
übernimmt Herr Hermann Köker aus Giebichenstein Das
Schiff selbst ist ein prachtvoller Salon Dampfer mit einer
Länge von 20,5 m und einer Breite von 3,55 m Es hat
zwei Kajüten und Decks und faßt 140 Personen Sein
Name wird Germania sein In den nächsten Tagen wird
Seitens der Herren Unternehmer mit den Uferbesitzern der
Landungsplätze in Unterhandlung getreten werden N K B

Am Montag den 16 Mai Abends 8 Uhr wird der
Verein zur Beförderung des Missionsinteresses im Saale
der Herberge zur Heimath wiederum seine Versammlung
halten Herr Pastor Pfaffe wird einen Vortrag halten
über die gesunden Wurzeln des Missionsbaumes Herr
Pastor Knuth wird den Jahresbericht erstatten Um zahl
reiches Erscheinen aller Freunde der Mission insonderheit
der verehrten Vereinsmitglieder wird herzlichst gebeten

Der Borstand des Vereins zur Beförderung des
Missions Interesses

Lebensversicherung
Nach dem demnächst nach beendigter Prüfung seitens

der Ausschüsse der Versicherten zur Veröffentlichung ge
langenden Rechenschaftsbericht der
Lebensverfichernngsbank für Deutschland in Gotha

für 1880 hat diese älteste und größte deutsche Lebensver
sicherungsanstalt im vorigen Jahre 3825 neue Versicherungen
über 25 540 000 abgeschlossen und dadurch nach Abzug
der Sterbesälle und des sonstigen Abgangs wieder einen
reinen Zuwachs von 1449 Versicherten und 13 993 300
Versicherungssumme erzielt Ihr Versicherungsbestand erhöhte

sich in Folge dessen bis Ende 1880 auf 55 933 Personen
mit 378 007 700 Versicherungssumme

Ganz besonders günstig waren wieder die finanziellen
Geschäftsergebnisse Der reine Ueberschusz welchen das
Jahr 1880 lieferte beziffert sich auf 5 239 838 ein
Betrag welcher in gleicher Höhe noch in keinem früheren
Jahre erübrigt worden ist Zu diesem Ergebniß trug vor
nehmlich mit der günstige Verlaus der Sterblichkeit
unter den Versicherten bei Während nach den Rechnungs
grundlagen der Bank eine Sterbefallausgabe von 7 761678

für 1265 Personen zu erwarten war wurden im Ganzen
nur 6 558 900 sür 1125 Gestorbene mithin aber
1202 778 weniger als erwartet werden mußte zahlbar
Weiter ist jedoch die Erzielung des hohen Jahresüberschusses
auch dem verhältnißmäßig noch sehr guten Zinsertrag
im Durchschnitt 4,66 pEt von dem Bankvermögen sowie

dem außerordentlich niedrigen Aufwand sür Ver
waltungskosten welche einschließlich der Agentenprovisionen
unv Arzthonorare im Ganzen nur 4,83 pCt der Jahres
einnahme ausmachten zu verdanken

Der zum größten Theil Ende 1880 mit 87182 483
gegen hypothekarische Sicherheit ausgeliehene Bankfonds
erhöhte sich um 5 901990 und wuchs dadurch aus
95 942 063 an wovon 73022 276 die erforderlichen
Prämienreserven und Ueberträge begreifen und 1558423
zur Deckung sonstiger Verpflichtungen dienen die übrigen
21361364 aber reine Ueberschüsse bilden welche in
den nächsten fünf Jahren an die Versicherten zur Vertheilung
kommen und für diese Jahre eine durchschnittliche Divi
dende von 42 PCt der Jahresprämie erwarten lassen

Im laufenden Jahre beträgt die Dividende 39 pCt
dieselbe wird sich aber im nächsten Jahre aus 42 pEt be
laufen und wie sich ebenfalls bereits mit ziemlicher Zuver
lässigkeit feststellen läßt im Jahre 1883 sich voraussichtlich
aus 43 PCt und im Jahre 1884 sogar aus 44 PCt
erhöhen

Im Ganzen hat die Bank während ihrer nun 52 jähri
gen Wirksamkeit bereits gegen 127 Millionen Mark an fäl
lig gewordenen Versicherungssummen ausgezahlt und mehr
als 5 5 i/z Millionen Mark als Dividenden an ihre Ver
sicherten zurückgewährt

Bekanntmachung
In Gemäßheit des 55 der Instruktion zum Reichs Viehseuchengesetze vom 23 Juni

1880 wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß das rotzkranke Pserd des
Windmüller und Bäcker Ednard Lehmann zu Hohenthnrm auf Anordnung der Orts
polizeibehörde getödtet und die vorschrislsmäßige Desinfektion des betr Pferdestalles unter
Ueberwachung der Polizei ausgeführt und daß daher in Folge dessen die fragliche Seuche
in Hohenthnrm als erloschen gilt

Hohenthurm den 9 Mai 1881 Der Amtsvorsteher
E Sachße

Mersebnrgerstratze 12 sind 2 Wohnun
gen s 90 u g 60 H per 1 Juli zu bez

Ein anständ Logis St K K ist ver
änderungshalb an stille Leute zu vermischen
Preis 48 Hallgasse 2 nahe a Markt

Zu vermiethen
Herrschaft Wohnung per 1 Oktober Badez
Gartenbenutz event Pferdest zc

Bernburgerstraße 15

Zum 1 Juli zu beziehen 1 Etage 2 St
3 K gr K nebst fämmtl Zubehör

Berggasse 2
Eine herrschaftliche WohMng

zu vermiethen Mühlwe g 12 I
Eine Wohnung von 3 Stuben Kammern

Küche u Zubehör ist sogleich zu beziehen Güt
chenstraße Zu erfragen Ackerstraße 1 Auch
ist daselbst eine Souterrain Wohnung v zwei
Stuben sogleich zu beziehen

Eine Wohnung
2 Stuben 1 K 1 K nebst Zubehör Preis
70 H eine do Preis 60 H zum 1 Okto
ber zu beziehen vermiethet

Klosterstraße 1
neben dem Berliner Weißbier Salon

Schöne Wohnung zu verm fof o 1 Juli
beziehbar Giebichenstein Gofen straße 15 I

2 Wohnungen zu vermiethen
Landwehrstraße 12 part

Parterre Wohnung 2 St 2 K K Entr
fo f od später zu beziehen Taubengasse 1

Eine Wohnung an ordentliche Leute zu
vermiechen Oberglaucha 12

Stube Kam Küche St zu vermiethen
Preis 36 Thlr Schützeng asse 6

1 Logis zu 48 A verm Breitestraße 17
Eine fein möbl Stube nebst Schlaf

kabinet zum 15 Mai beziehbar
Brüderstraße 15 hohes Parterre

2 Herren oder 2 Damen welche hiesige
Geschäfte besuchen finden freundliche Stuben
nebst Pension sofort oder I5rm

Rannischestraße 5 II

Möbl Stube u K gr Wallstraße 3
Möbl Wohnung

gebäude billig zu v
neben dem Ausstellungö
Magdeburgerstr 29 III

Elegantes Garyon Logis zu vermiethen
Wettinerstratze IS I

Freundlich möbl Stube zu vermiethen
Berggasse 4 II am Paradeplatz

Kl Stübchen mit Bett zu vermiethen
Bergg asse 4 II am Paradeplatz

F möbl Wohnung Brüderstr 7 II
Sophienstratze 26 möblirte Zimmer
Möbl Z zu verm Königstr 17 III r
Möbl Wo hnung Mittelstraße 1
Möbl Zimmer gr Ulrichstraße 36 II

Möbl St u K an 1 2 H Niemeyerstr 13
Möbl Wohnung verm Bahnhosstr 6
1 möbl St u K Mitbewohner gesucht

pr M 7,50 Schmeerstraße 30
Kl möbl St u Kam an ein oder zwei

Herren zu vermiethen Taubengaffe 2 I
Freundl St u K möbl Thorstraße 5
Gr möbl W ohnu ng verm Kaul enberg 7
Fr möbl St u K kl Märkerstr 8 p

1 Stube mit K möblirt zu vermiethen
Marienstraße 8 p

Möbl Vtube u K fof alt Markt 13 II
Möbl Wohnung Landwehrstr 12 part
Fr Logis m Pension gr Berlin 14 p

Anst Schlafstelle Paradiesg 2 W Schulze
Schläfst m K Graseweg bei St ange
Anst Schlafstellen offen kl Schlamm 4 p
Anst Sch lä fst m Kost Schulber g 13
Anst Schläfst m Kost Martinsgasse 6
Anst Schlafstellen m K Langegasse 23
Anst Schlafstelle Fleischergasse 29

Eine Wohnung
6 Stuben mit Zubehör zu 1000 1100
Mark nicht zu weit vom Bahnhof zum
1 Juni zu miethen gesucht Off sud B k

10374 an ZI gr Ulrichsstratze 4
Von zwei einzelnen Leuten wird eine

Wohnung Mitte der Stadt im Preise
von 45 60 zu miethen gesucht Gefl
Offerten sub D 1017 an die Annoncen
E xped vo n II erbeten

Möbl Zimmer mit 2 Betten auf 4 bis 6
Wochen Nähe der Ausstellung gesucht Off
mit Preis u Z bei R Penne abzugeben

Einen geübten vikvr sucht von sofort auf kurze Zeit event täglich einige Stunden Beschäftigung vercid Feldmesser Schükrshos 10



mit kmsr Kl8AvtiU rtei
O V M UH ii lit äsr i vord u Illäustriö ussttzllullK LüIIs g/8

siuä it Lxsmxl r 10 ksllniAS iuol 5 fsuniZk rsi Narics dsi grösseren g rtiöku mit Rs hg tt

Itg iZ6n ksi M LXPVÄMoll ÜV8 laMdlilttv

Segen HuScn
Aecht rheinischer

Trauben Brusthonig
höchst wohlschmeckendes billigstes und
sicherstes Mittel begutachtet von Dr
M Frehtag königl Professor in Bonn
stets ächt zu haben unter Garantie in
Halle a/S bei Herren Helmbold H
Co Droguenhandl Leipzigerstr 109
ferner in Schafftest bei C Apel in
Bitterfeld bei G Jkker

Den Empfang seiner w MstMi z e i ü5 i und ik i beehrt sich ergebenst
anzuzeigen

I ip iAer8tra88e 92

I

im Zwangsvollstreckuugs Verfahren
Am Donnerstag den 12 Mai er

Nachmittags 2 Uhr
versteigere ich in der goldenen Kette

31 Stück Bohlen 28 Stück Schotz
rtegel 1 Fenster 1 Krähn 45 Stück
neue eiserne Fensterrahmen 39 Stück
goldene Ringe 3 Paar Ohrringe
3 Stück Medaillons c

gegen sofortige Zahlung
Gerichtsvollzieher

II Sorte Brot
Für 1 H 7 St i/z 3Vz St empfiehlt

R FL n/ gr Märkerstratze 17

Grube MGsZAiüviLvi V in hei Nietlegen
empfiehlt in bekannter Güte unter Dach gelagerte

sür 50 Psg per Hektoliter ab Grube
UUU ZMUS UU5 63 65 Pf franco Halle aCtr ca 48 Psg

für 42 Pfg per Hektoliter ab Grube
55 57 Psg franco Halle 5 Ctr

ca M2 Pfg als billigstes Heizmaterial
Bestellungen werden für Halle nnd Giebichenstein

Ä

Kr RS SO im
angenommen

Heute Bußtag frischen Speckkuchen in der
Bäckerei v A Seope Landwehrstraße 16

Ameisen Eier
in schöner frischer Waare osferirt

M osAt gr Ulrichstr 16

Band Blumen Federn in reicher Aus
Wahl sehr billig

FZseLkttn Rathhausgasse 19
Ein eleganter Kinderwagen preiswerth zu

verkaufen Harz 48 im Hofe bei Knöch el

Das den Erben der Frau vr
gehörige Gartenstraße 1 zu Gie

bichenstein belegene herrschaftliche Wohnhaus
nebst wohlgepflegtem Garten ist für 31500
durch mich zu verkaufen

Halle a/S Justizrath Xiukvndvrx

Ein antiker Schrank
zu verkaufen Mühlweg 21 I

Leichte KuWuhren
werden angenommen bei

Niemeyerstratze 11
Zinkbadewa nne ver k b k l Ulrichstr 5 i L

Gerissene reine Gänsefedern zu verkaufen
Moritzzwinger lJ I

1 Bibel Canstein kauft Moritz Berbig
1 Küchenschrank 2 Kronleuchter
1 Büffet wird gekauft

8vI H It vrK X
Ein in gutem Zustande befindlicher Vor

bau mit Thür und Schaufenster wird zu
kaufen gesucht von

Herrn

Offene Ktellen
einen Lehrling ver
Charlottenstr 2

Malergehülfeu und
langt A Runge

Malergchilsen sucht
G Reichenbach Niemeherstra ße 6

Ein Maschine Mädchen auf Herrenarbeit

gesucht Fischerplan 3 Hof
Ein Mädchen welches in der Küche nicht

unerfahren ist und nach Graz in die Neu
mark ziehen will kann sich melden

Leipzigerstratze 69

Gesucht sofort anständ Mädchen für
Bäder in Thüringen auch ält Mädchen
für einzelne Damen 1 herrsch Diener
2 Kutscher auch verheirathet Kellner
barschen Kochlehrlinge finden angenehme
Stellen durch Frau Ftinnenvt

gr Märkerstr 18
Ein älteres häusliches und tüchtiges Mäd

chen vom Lande für Küche Wäsche u Haus
arbeit nach auswärts gesucht Auskunft

Restaurant Roack kl Ulrichstr ib I
I Stellensuchende jeden Berufs

placirt und empfiehlt stets das
Bureau Germania Dresden

ZkooolA Äviikg di ik von r OseViä Löluis
IS

liefert Attte und zu civilen Preisen

I mit eleaantem Schaust
ster frequente/ke Lage

sofort zu vermiethen Offerten unter H r
10362 an Rnd Mosse Halle

nebst Wohnung sofort o späle

Die in meinem Hause gr Steinstratze 5
neu zu bauenden Läden beabsichtige ich zum

Oktober d I zu vermiethen Reflektan
ten ersuche ich chon jetzt mit mir in Ver
bindung zu treten damit ihre Wünsche beim
Bau der Läden möglichst berücksichtigt werden
können Die betreffenden Zeichnungen liegen
in meinem jetzigen Geschäftslokale Leipziger
traße 103 zur gef Einsicht bereit

Ferdinand Dehne

von äsr HsM bei lluusiläork
iW i iii,srz r U8v

XÄ U8z ö v 85it1IIS p 1i M Stück 8,50 ab Grube
12,00 franco Hans

p 1000 Stück 5,50 ab Grube
6,50 franco Haus

Bei Entnahme größerer Posten s pr 888t ii v treten
Preisermäßigungen ein

I Iiürili i eiiL Aktien
kür LrauukoIiIell Ver ertkuiiI xu Halle a 8

IR I ü I R Si t K v IK
Die Erneuerung der Loose

zur zweiten Klasse welche bei Verlust des Anrechts bis spätestens am 13 Mai er
Abends 6 Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der königliche Lotterie Einnehmer

It 14 vr 8SrossöL Vo l u lüstnmiöktÄl Loncört
äes verein8 KävKeM eis in

unter Direktion des Herrn Musikdirektor M und unter gütiger Mitwirkung
der gesammten Kapelle des Herrn Stadtmusikdirektor

im KeLellLetiaktsdause 211

I 1 Ouvertüre zu Oberon von E M v Weber 2 Zwei Männerchöre
g O Eintracht Männerchor von W A Mozart d Das Herz am Rhein von
Edwin Schultz 3 Scenen a d Oper Der Rattensänger von Hameln von
V E Neßler a Entführung der Kinder b Nachtwächterlied und Gebet 4 Zwei
Lieder für Männerchor a Frühlingsnacht von Fischer d Jung Werner von Rhein
berger 5 Liebesgliick von Ed Kremser mit Orchester 6 Zwei Solo
quartette g Wo i geh wo i steh von Th Koschat b Zwa Sterndlan von
Th Koschat 7 Schnarenzer Mette a d Oper Der Rattenfänger von Hameln
von Viktor E Neßler mit Orchester

II 8 Rhapsodie 1 von Fr Liszt 9 Eine Bauernhochzeit in Kärnthen
von Th Koschat 10 Gruß an s Elsaß von Viktor E Neßler 11 Zwei
Lieder mit Pianoforte Begleitung i An Sie von Francois Schwab d Die Linde
von V E Neßler 12 Die allen Deutschen von E Reinccke 13 Das
Psäfslein Lied von Schäffer 14 Spanische Tänze von Markowsky 15 Der
Handschuh heiterer Männerchor von Koch von Langentreu instrumentirr von

V E Neßler
Billets s 50 bei den Herren Steinbrecher H Jasper Leipzigerstraße sür Mit

glieder der hiesigen Liedertafeln bei Herren Fritz Uhlig Schmeerstraße 25

DampWWrt nach der Notemasel Mck
Nttttwoch früh von 7 Uhr stünd Nachmittag von 2 Uhr stund

Abfahrten 4 8 IirÄz I r
Ein Hausmädchen wird bei hohem Lohn

sofort oder per 1 Juli er gesucht Zu er
fragen in der Exped d Bl

Ein kräftiges Schulmädchen wird sür ein
Kind den Nachmittag gesucht

Augustastraße 14 II

gesucht
Ein Mädchen zur Aufwartung

Landwehrstraße 7 1
Aufwart Vorm sof ges Niemeyerstr 13

Ein guter Hosenschneider s Besch Zu
erfragen Fleischergasse 17

Zur Pflege und Gesellschaft einer älteren
Dame und zur Stütze im Hanfe wird ein
nicht zu junges gebildetes Mädchen mit guten
Empfehlungen gesucht Adressen unter M
K 46 in der Exped d Bl erbeten

Ein Mädchen von außerhalb wünscht Auf
wartung anzunehmen sür den ganzen Tag
Näheres gr Sandberg 14 I rechts

1 kr ges Amme ord Hausburschen suchen
sof Stelle durch Fr Abst Herrenstr 20

Ein recht arbeits Mädchen v L sucht sof
od später Stelle Herrenstraße 20

Köchinnen n Mädchen m g Zeugn
suche sofort uud 1 Juni Stelle diuch
I r Vez r a iv g r Sch lamm 16 1

Eine junge kinderlose Frau sucht Bejchästi
gung im Waschen Bernburgerslraße 12

M 58S5S5
uiwitvkii LxpMitivi

kür ämintlieiiv Z5e tunxvil Vvut o i
IklNtiS UUÄ ävS U8liZ,NÄ 8

3trWK8t6 vislli stion A6ituiiAS Xg tg ioA
Arktis Meliste Radattg

mit M pösiiuisU dahinter
rei Bnrfützerstratze 6

zu verm Schmeerstr 13

Eine herrschaftliche Parterre Wohnung event
mit Pferdestall oder Niederlage zu vermiethen
und zum 1 Juni zu beziehen Näheres

Königstraße 12 I

Gr Berlin 18
ist eine herrschaftlich eingerichtete Parterre
Wohnung auch zu Comptoir c geeignet zu
vermiethen und 1 Oktober zu beziehen

14 freundl Wohnungen
in der Anhalter u Charlottenstratze ge
legen im Preise von 50 160 LA sind per
1 Juli cr zu beziehen Näheres bei

Charlottenstratze 5
Hohe Parterre Etage Pr 225 z l Okr

zu beziehen Niemeherstraße 13 HüUemann

übernimmt zum Eonserviren
I Lösche Leipzigerstraße 21

Gute Erde
ist unentgeltlich abzufahren Martinsberg 13

Zur Anfertigung
von Papp Carton wird ein Buchbinder
gewünscht welcher schnell und preiswerth expe
dirt Adressen sud N R 317 an Haasen
stein H Vogler in Halle a/S

Anfrnf
Die ehemaligen Schüler der 1 Klasse

der Volksschule vom Jahre 1876 77
werden gebeten sich Donnerstag den
12 Mai Abends 8 Uhr im Brocken
hause recht zahlreich eiuzufinden

SI I rvrv kcliiiltr
Anszuleihe sind 9006 Mark zum
Juli auf sichere Hypothek Offerten unter

Z 30 in der Exped d Bl abzugeben

IMM
Frühjahrs Versammluug Donnerstag

den 12 Mai Abends 8 Uhr in Kohl s Re
staurant Königstraße 5 Um zahlreiche
Betheiligung wird angelegentlich gebeten

Der Vorstand

Donnerstag nach der Uebungsstunde
Generalversammlung

Ilii rtvi ist die Kegelbahn
einen Abend noch frei

Mittwoch früh Speckkuchen Biere ff

Loncsrt1i2 us
Den geehrten Vereinen Korporationen c

bringe ich ganz ergebenst meiueu kleinen
Saal 150 Personen fassend in empfeh
lende Erinnerung Hochachtend

Ein Näh Etnis in Form eines Eies
von Strohgeflecht mit grünseidenen Puffen ist
von der Schmeerstraße bis Franckensplatz ver
loren gegangen und abzugeben gegen Beloh

nung Franckensplatz 4

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses

Für den Jnserareulheil veravovortlich
M Uhlewau m Hall

Hierzu eine Beilage
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